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SPORTLICHE KENNZAHLEN 

 

165 aktive Mitglieder und Juniorinnen 

 

103 Meisterschaftsspiele 

 

308 Tore erzielt 

 

 

VORWORT ZUM JAHRESBERICHT 

Liebe Vereinsmitglieder 

Vor Euch liegt der Jahresbericht der Saison 2019/2020 – eine Saison, die uns allen wohl nicht nur 

wegen Unihockey noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Im Dezember noch unglaubliche Erfolge unserer Damen Nati in Neuenburg, Vereinsausflug, und dann 

im März Meisterschaftsspiele abgesagt, Trainings abgesagt, schlussendlich Meisterschaft 

abgebrochen – für mich immer noch unglaublich, wie sich unser Leben in diesen wenigen Monaten 

verändert hat. 

Doch – die guten News: dank eines grossen Efforts aller Beteiligten konnten wir am 12. Mai wieder die 

ersten Trainings durchführen – die Freude war gross, dass Unihockey so langsam wieder seinen Platz 

in unserem Leben findet. 

Ich möchte diese Arbeiten im Rahmen der COVID-19 Krise stellvertretend nutzen um all denen mein 

herzliches Dankeschön auszusprechen, die mit viel persönlichem, freiwilligen Aufwand und Einsatz 

unseren Verein immer wieder unterstützen – ohne Euch alle würde es nicht funktionieren. 

Viel Spass bei der Lektüre des Jahresberichts. 

Karl C Wälchli 

Präsident Floorball Zurich Lioness 
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RÜCKBLICK UND AUSBLICK 

Die Neuausrichtung unserer Teams hat letzte Saison erste Früchte getragen. Mit der verstärkten 

Zusammenarbeit in den Grossfeldteams und mit den Förderkadern der U17 und der U21 gelingt es 

uns nun immer besser, unsere jungen Talente an die höheren Leistungsteams heranzuführen – 

zeitweilig standen bei Damen 1 Spielen nicht weniger als 4 Spielerinnen auf dem Feld, die aus 

unseren eigenen Nachwuchsteam stammen!  

Diesen Weg wollen wir nächste Saison weitergehen – einerseits mit der Rekrutierung von weiteren 

Trainer/innen, die schon in den C- und D-Teams diesen Aufbau unterstützen, andererseits mit der 

organisatorischen Stärkung unser sportlichen Führung. Die Sportkommission wird zusätzlich 

zuständig sein für die team-übergreifende Leitung und Planung, zusätzlich wird Jasmin Wani als 

Team-Managerin die Weiterentwicklung der GF Teams und Spielerinnen verantwortet. 

Wir sind überzeugt, mit all diesen Schritt nun nächste Saison einen weiteren Anlauf Richtung 

Nationalliga zu machen – das wäre ein schöner Schritt für Unihockey in Zürich, und würde unserem 

Sport und unseren Verein auch im Breitensport weitere Unterstützung sichern. 

Ende Saison wird Andrea Depeder aus dem Vorstand austreten – uns aber glücklicherweise in der 

Rolle der Spielbetriebsverantwortlichen weiter erhalten bleiben. Andrea hat Lioness geprägt in den 

letzten Jahren, nicht nur als Präsidentin, sondern auch als Trainerin und Spielerin und Betreuerin und 

Organisationstalent und vor allem als Person, die uns alle immer wieder unterstützt hat. 

Stellvertretend für alle, die sich bei uns engagieren - von Helferinnen über Kioskfreiwillige - möchte ich 

Andrea hier ganz herzlich für Ihren Einsatz danken. 

In diesem Sinne freue ich mich auf die nächste Saison und viele spannende Unihockey-Spiele und 

Trainings! 

Karl C Wälchli  

Präsident  

Floorball Zurich Lioness 
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RÜCKBLICK SPORTCHEF 

Mit acht angemeldeten Teams plus einer Unihockeyschule startete Lioness in die Saison 19/20. 

Ebenfalls sind zwei Teams für den Cup angemeldet worden. Das Damen 3 für den Kleinfeld Liga-Cup 

sowie das Damen 1 für den Schweizer Cup. Beide Teams mussten sich bereits nach der ersten 

gespielten Partie aus den Cups verabschieden.  

In der Meisterschaft konnten wir mit drei Juniorinnen Teams starten. Die beiden D-Teams starteten mit 

unterschiedlichem Hintergrund. So hatte das D-West bereits eine Saison hinter sich und wollte dieses 

Mal in das obere Tabellen Tableau. Dies schafften die West-Zürcherinnen auch mit Bravour. Für das 

D-Nord war die Meisterschaft Neuland. Dementsprechend musste man sich zuerst finden, kam aber je 

länger die Saison verlief besser in die Spiele. Die C-Juniorinnen spielten sich ins untere Tableau, 

konnten dort aber in der oberen Hälfte spielen. 

Auf den U Stufen, starteten die U17 in ihre zweite Meisterschaft. Das Ziel, eine Verbesserung 

gegenüber der Vorsaison konnte nur knapp erreicht werden. Die U21-Juniorinnen verbesserten sich 

ebenfalls gegenüber dem Vorjahr. An die gewünschte Spitze konnte man sich jedoch nicht setzen. 

Bei unseren aktiven Teams konnte vor allem das Damen 3 Fortschritte gegenüber der 

vorhergehenden Saison verzeichnen. Die zweite Mannschaft musste sich mit der unbeliebten 

Schlusslaterne aus der Saison verabschieden. Unser Fanion-Team schloss wie letzte Saison auf dem 

fünften Schlussrang ab. Leider musste man bereits zu Beginn der Saison auf verschiedene 

Spielerinnen verzichten, welche sich verletzt haben. Nichtsdestotrotz konnte man eine verstärkte 

Offensive erkennen. Die Spiele waren häufig enger und der Trend sicherlich in die richtige Richtung. 

Für die Spitze reichte es aber klar noch nicht.  

Über den ganzen Verein gesehen wurden 103 Partien gespielt, 14 weitere wären es gewesen, hätte 

die Saison zu Ende gespielt werden können. Gesamthaft konnten 308 Tore erzielt werden, Gegentore 

waren es 564. Dies macht einen Schnitt von 3 erzielten, gegenüber 5.5 erhaltenen Toren pro Spiel. 

Leider konnten nicht alle Teams ihre Saisons zu Ende spielen, die weltweite Corona Pandemie hat 

auch vor dem Sport nicht haltgemacht. Die Einschnitte für die vergangene Saison hielten sich bei 

Lioness aber zum Glück in Grenzen.  Nun hoffen wir, dass wir bald wieder ordentlich trainieren 

können und unsere gesteckten Ziele für kommende Saison erreichen können. 

Sven Voss 

Sportchef 

Floorball Zurich Lioness 
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RÜCKBLICK PROJEKTE 

Ausflug an die Unihockey-WM in Neuchâtel 

Die Unihockey Damen WM fand im Dezember 2019 

in Neuchâtel statt. Dieses Ereignis wollten wir uns 

nicht entgehen lassen. Kurzerhand kaufte unser 

Präsident, Käru Wälchli, Tickets für ein 

Gruppenspieltag und wir machten einen 

Vereinsausflug daraus. Am Sonntag, 08.12.19 trafen 

wir uns früh morgens bei der Hardau und machten 

uns mit dem Car auf dem Weg. Kaum angekommen, 

haben wir auch schon unsere Sitze in der Halle in 

Beschlag genommen und schauten uns das Spiel 

Tschechien gegen Lettland an. So konnten wir uns optimal auf den Match Finnland gegen die 

Schweiz einstimmen. Es herrschte eine super Stimmung in der Halle. Obwohl Finnland als Favorit 

gesetzt wurde, waren es die Schweizerinnen 

die zuerst in Führung gehen konnten. Es folgte 

ein spannendes Spiel mit vielen Toren und den 

«richtigen» Siegerinnen am Schluss. Gleich mit 

4 zu 7 konnten die Schweizerinnen das Spiel 

für sich entscheiden. Es war ein tolles Erlebnis, 

ein Spiel unserer Damen Nationalmannschaft 

hautnah mitzuerleben. Zudem war es eine gute 

Gelegenheit, Spielerinnen aus den anderen 

Teams kennenzulernen! 

 

Vereinstag 23.08.2020 – sei auch du dabei! 

Unser Vereinstag findet am 23. August in der Hardau statt. Reserviert euch schon Mal das Datum, 

genauere Infos folgen noch. Wir freuen uns auf einen Tag voller Spass, Freude und Unihockey.  

Lea Vontobel 

Projekte 

Floorball Zurich Lioness 
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RÜCKBLICK SPIELBETRIEB 

Saisonbericht Heimspiele 

Mit Ausnahme der U21 und den C-Juniorinnen hatten alle eine Heimrunde. Da alle Heimturniere sehr 

schnell vergeben waren, konnte ich auch in einem zweiten Shift kein Heimturnier eingeben. Das 

Kontingent haben wir somit erfüllt und müssen mit keinen Bussen rechnen von swiss unihockey. Dies 

ist ja immer das Ziel. Das Damen 2 musste zwar in den Utogrund, aber sonst spielten alle in der 

Hardau.  

Die Grossfeldtrainings sind nach wie vor knapp. Jedoch konnte wir auf die neue Saison eine dritte 

Einheit für die U21 im Apfelbaum reservieren. Bei den Kleinfeldhallen hatten wir sogar den Luxus, 

dass die C- und D-Juniorinnen zwei Trainings pro Woche absolvieren konnten. 

Schülerturnier 

Das städtische Schülerturnier war ein voller Erfolg. Da wir den Kiosk wieder selber machten, war es 

auch finanziell ein Erfolg. Im November war das Kiosksortiment komplett leer gekauft und so mussten 

wir am Mittag nochmals zusätzlich einkaufen. Auch mit den Helfern hat es super geklappt. Durch die 

Unterstützung der Crusaders hatten wir auch genug Schiedsrichter. 

Helferplanung 

Seit dieser Saison läuft die Helferplanung teilweise online mit Hilfe des Onlinetools (Link auf der 

Homepage). Wir starteten mit dem Damen Teams und in der kommenden Saison wird alles nur noch 

mit Hilfe von diesem Tool stattfinden. Das nimmt uns sehr viel Arbeit und Kosten ab.  

Andrea Depeder 

Spielbetrieb 

Floorball Zurich Lioness 
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RÜCKBLICK MATERIAL UND SPONSORING 

Material 

Das Amt des Mat.-Chefs bringt nicht immer nur schöne Seiten mit sich. Angebot und Nachfrage 

spielen im Hintergrund nicht immer so wie ich mir das wünsche. 

Meinem Ziel, dass alle Teams in den neuen Tenues (neues Layout) auflaufen können, kommen wir 

Schritt für Schritt näher. Auf die neue Saison werden beinahe alle Mannschaften im Züri-Look 

unterwegs sein und hoffentlich weiter für viel Spektakel sorgen. 

Als wichtigste Neuerung möchte ich erwähnen, dass wir unseren Ausrüster in Sachen Teamware 

wechseln werden, da die Verfügbarkeit von Salming-Artikeln nicht unseren Wünschen entsprach.  

Mit JAKO werden wir dieses Problem nicht mehr haben. Ihr könnt mir glauben, das wird eine coole 

Sache! 

Sponsoring 

Das ist das leidigste Thema in einen Verein überhaupt. Trotzdem ist es uns auf die neue Saison 

gelungen mit dem KORNER und Re-Cycle zwei Tenue-Sponsoren für das Damen 2 zu gewinnen. 

Auf die kommende Spielzeit steckten wir mitten in Gesprächen, als uns Corona einen fetten Strich 

durch unsere Verhandlungen gemacht hat. 

Aber das Damen 1 wird nicht mit leeren Shirts spielen müssen. Die ALLMEND-Garage in Leimbach 

(Toyota) hat sich bereit erklärt, das Tenue-Sponsoring Home zu übernehmen. Auch steht noch ein 

Nebensponsor bereit, auf dessen Antwort warten wir noch. 

Trotzdem möchten wir es nicht unterlassen, uns herzlichst bei allen Sponsoren und Partnern zu 

bedanken. 

Fadri Depeder 

Material / Marketing / Sponsoring 

Floorball Zurich Lioness 
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RÜCKBLICK SCHIEDSRICHTERWESEN 

Liebe Leserinnen, liebe Leser die vergangene Saison war ja durch den Coronabedingten Abbruch 

etwas kürzer und endete mitten in den Playoffs, der eigentlich schönsten Zeit im Unihockey. 

Auch wir Schiedsrichter lieben diese Zeit, wo es in jedem Spiel es um Alles geht, die Spieler und 

Spielerinnen angespannt sind, Emotionen öfter in Erscheinung treten als in der regulären Saison. 

Es hat aber auch den ein oder anderen Schiedsrichter gegeben, dem das vorzeitige Saisonende 

entgegenkam, weil der Schiedsrichter Job halt nicht immer einfach ist.  

Etwas das mich als Schiedsrichter Betreuer natürlich nachdenklich stimmt. 

Trotzdem betrachte ich die vergangene Saison als sehr erfolgreich, unsere Schiedsrichter haben sich 

positiv weiterentwickelt, auch wenn es ihnen selbst vielleicht im Moment gar nicht bewusst ist. 

Wir können einmal mehr stolz auf unsere Schiedsrichter sein, die ihre Aufgaben und Pflichten 

gegenüber dem Verband und unserem Verein absolut souverän erfüllt haben. 

Denn wenn mal etwas nicht gut läuft, die Schiedsrichter ihren Verpflichtungen nicht nachkommen oder 

einen schlechten Tag einziehen, dann folgt meist ein Rundumschlag und ich höre schnell davon sei es 

via Verband oder den beteiligten Mannschaften. Liegt hingegen alles im Grünen, die Schiedsrichter 

zeigen Top-Leistungen, dann sind alle zufrieden und kaum einer machen sich Gedanken darüber wie 

viel Arbeit dahintersteckt damit ein Schiedsrichter Wochenende für Wochenende solche konstanten 

Leistungen erbringen kann.  

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei unseren Schiedsrichtern für den tollen Job und ihren 

engagierten Einsatz bedanken. Der gemeinsame Saison Abschluss für unsere Schiedsrichter wird im 

August oder September nachgeholt. 

Christoph Dütsch 

Betreuung Schiedsrichter 

Floorball Zurich Lioness 
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RÜCKBLICK FINANZEN 

Erhöhung Mitgliederbeiträge 

Ein altes Sprichwort besagt, dass man bereits in guten finanziellen Zeiten, für die schlechten 

finanziellen Zeiten vorsorgen muss. Anhand dieses Satzes habe ich mir als Finanzchef einige 

Gedanken gemacht und diese anlässlich der Vorstandssitzungen auch eingebracht. Mein Ziel war die 

Initialisierung der Erhöhung der Mitgliederbeiträge auf die Saison 2019/2020.  

Ich wusste, dass dies ein etwas Schwieriges Unterfangen sein wird, da es dem Verein finanziell 

eigentlich gut geht. Trotzdem war es aus meiner Sicht der ideale Zeitpunkt, dieses Vorhaben 

durchzusetzen. 

Ja, der Schluss ist eigentlich allen bekannt. Die Mitgliederversammlung hat den Vorschlag des 

Vorstands angenommen und die Mitgliederbeiträge wurden auf diese Saison hin erhöht. Ich bedanke 

mich diesbezüglich für das Vertrauen der Vereinsmitglieder, welches durch diese Realisierung 

entgegengebracht wurde. 

Ich denke man kann sagen, es war genau der richtige Zeitpunkt. Denn was anschliessend folgte, 

wissen ebenfalls alle. Die Coronakrise. 

Auswirkungen der Coronakrise auf die Vereinsfinanzen 

Nach der Erhöhung der Mitgliederbeiträge und dessen Verrechnung, war zum Zeitpunkt der diversen 

Einführungen von Massnahmen durch den Bund bereits ein guter finanzieller Stock in der 

Vereinskasse vorhanden. Wir mussten uns diesbezüglich daher eher weniger Sorgen machen. 

Trotzdem wurde die Lage angesichts des Ausnahmezustands verfolgt. 

Bis heute können wir sagen, dass wir keine direkten finanziellen Einbussen in der Finanzkasse infolge 

der Coronakrise erfahren mussten. Der sportliche Bereich traf uns jedoch, wie alle anderen Vereine, 

sehr hart. Die Saison wurde vorzeitig abgebrochen. 

Es ist zum jetzigen Zeitpunkt jedoch noch nicht konkret absehbar, wie sich die finanzielle Lage des 

Vereins diesbezüglich entwickelt. Man kann aber sagen, dass wir zurzeit die nötigen finanziellen Mittel 

besitzen, um die Coronakrise zu überstehen. 

Finanzielle Ziele für die kommende Saison 

Natürlich ist es wichtig, sich trotzdem einige Ziele im Bereich der Finanzen zu setzen. Meine Zeit als 

Finanzchef wird sich auf Ende der nächsten Saison hin dem Ende zuwenden. Ich darf auf einige 

erfolgreiche Jahre im Verein zurückblicken. Ich möchte es mir daher aber nicht nehmen lassen, 

trotzdem im kommenden Jahr noch einmal eine liquide Vereinskasse zu erwirtschaften und die 

Vereinsfinanzen schlussendlich vollständig und in einem „gesunden“ Zustand übergeben zu können. 

Weiter kann ich mir durchaus vorstellen, die eine oder andere grössere Investition in der kommenden 

Saison zu realisieren. Klar ist, dass diese Realisierungen jeweils stets mit der aktuellen finanziellen 

Lage zu vereinbaren sein müssen. 
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Danksagung 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei David Brunner, welcher sich die Mühe und die Zeit genommen 

hat, die ganze Buchhaltungsrevision durchzuführen.  

Weiter gilt mein Dank an den Gesamtvorstand. Mit viel Engagement, Willen und Motivation konnten 
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Vereinsmitglieder wahrnehmen und unter Beweis stellen. 

Es ist aber schlussendlich zu erwähnen, dass es ohne die tatkräftige Unterstützung und ohne dem 

grossen Engagement von Karl Wälchli, unserem Vereinspräsidenten, nicht möglich gewesen wäre. 

Herzlichen Dank auch an dich Käru! 

Christoph Tschanz 

Finanzchef 

Floorball Zurich Lioness 
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JAHRESRECHNUNG 2019/ 2020 

Bilanz per 30. April 2020 

in CHF 
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Erfolgsrechnung 2019/20 

in CHF 
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Geldflussrechnung 2019/20 

in CHF 
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals 

in CHF 

 

Entwicklung der zweckgebundenen Fonds 

 Bestand 

01.05. 
Zuweisungen 

Transfer 

(intern) 
Verwendung 

Zuweisung 

Jahresergebnis 

Bestand 

30.04. 

Keine Fonds 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

Total 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

 

Entwicklung des Organisationskapital 

 Bestand 

01.05. 
Zuweisungen 

Transfer 

(intern) 
Verwendung 

Zuweisung 

Jahresergebnis 

Bestand 

30.04. 

Freies Kapital 

(eigenkapital) 
31 683.79 0.00 0.00 0.00 10 399.41 42 083.20 

Gebundenes 

Kapital 
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

Total 31 683.79 0.00 0.00 0.00 10 399.41 42 083.20 

 

Anhang: Grundsätze 

Grundlagen 

Die Rechnungslegung der Jahresrechnung erfolgte in Übereinstimmung mit Swiss GAAP Kern-FER 

(1-6) und Swiss GAAP FER 21. Zudem wurde die Jahresrechnung nach den Vorschriften des 

schweizerischen Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und 

Rechnungslegung (Art. 957 bis Art. 962 OR) erstellt. 

Floorball Zurich Lioness ist ein Verein und hat seinen Sitz in Zürich. 

Bewertungsgrundsätze einzelner Positionen 

Flüssige Mittel werden zum Nominalwert bilanziert. 

Sachanlagen zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirtschaftlicher erforderlicher 

Wertberichtigungen. Die Abschreibungen erfolgen über die betriebswirtschaftlich geschätzte 

Nutzungsdauer. 

Fremdkapital wird zum Nominalwert bilanziert. 

Alle Angaben erfolgen in CHF. 

Unihockeymeisterschaft 2019/20 abgebrochen 

Aufgrund der verschärften Situation rund um das Coronavirus, wurde durch swiss unihockey die 

Saison am Freitag, 13. März 2020 in allen Ligen und Kategorien abgebrochen.   
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Angaben zu Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen 

 

1 Noch nicht erhaltender Betrag 

Aufgrund einer Änderung der Buchungssystematik wurden CHF 9 9178.05 via Sonstiger 

Aufwand ausgebucht.   

2 Sponsorenlauf 

Der Sponsorenlauf wurde auch in diesem Jahr durchgeführt. Dabei konnte ein bemerkenswerter 

Betrag von CHF 9 099.50 eingenommen werden. 

3 Sponsoringeinahmen 

Der budgetierte Betrag wurde in dieser Position klar übertroffen. Mit total CHF 9 700.00 

eingenommenen  Sponsorenbeiträgen hat man den budgetierten Betrag von CHF 5 250.00, um 

CHF 4 450.00 übertroffen. 

4 Meisterschaftsrunden 

Diese Position beinhaltet hauptsächlich die Einnahmen des Kiosks an den Heimrunden. Es ist 

davon auszugehen, dass das Coronavirus auf diese Position einen Einfluss hatte und auch 

durch den frühzeitigen Saisonabbruch demzufolge weniger Kioskeinnahmen generiert werden 

konnten. 

5 Mitgliederbeiträge 

In diesem Jahr wurden die Mitgliederbeiträge minim erhöht. Wenn man den generierten 

Gewinn, welcher sich im ähnlichen Rahmen wie im letzten Jahr beziffert und dabei den höheren 

Jahresaufwand beachtet kommt man zum Schluss, dass die Beitragserhöhung ihren Zweck 

erfüllt hat. 

6 Lagerkostenbeiträge 

Im Gegensatz zum Vorjahr wurde in diesem Jahr explizit auf eine Kostendeckende Rechnung 

an die Mitglieder geachtet. Infolge dessen konnte einen grösseren Betrag eingenommen und 

die Kostendifferenz zum Vorjahr klar minimiert werden.  Im letzten Jahr betrug die Differenz 

zwischen Einnahmen und Kosten CHF 4 177.60. In diesem Jahr lediglich noch CHF 2 409.65. 

7 Diverse Erträge 

In dieser Position wurden Ende Jahr hauptsächlich die durchgeführte Auflösung der passiven 

Rechnungsabgrenzung in Höhe von CHF 3 099.50 und eine Differenzbuchung zu den 

Mitgliederdepots in Höhe von CHF 5 700.00 verbucht. 

8 Reisespesen 

Bereits im vergangenen Jahr wurde durch den Vereinsvorstand kommuniziert, dass man sich im 

Namen des Vereins vermehrt für gemeinsame Mannschaftsreisen an Auswärtsspiele beteiligen 

möchte. Der Verein hat sich in diesem Jahr an  rund neun Auswärtsreisen und deren 

Transportkosten (Car/Bus) beteiligt. 
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9 Hallenmieten 

Bereits am Ende des vergangenen Jahres wurde eine Erhöhung der Hallenkosten durch die 

Rechnungssteller verkündet. Diese wirkt sich nun auch ersichtlich und spürbar auf die 

Jahresrechnung aus. 

10 Unterhalt von Sportgeräten und Material 

Auf Vorstandsentscheid hin wurde eine einheitliche Lösung für das Deponieren von 

Vorstandsmaterial (vorwiegend Dokumente) evaluiert. Mit einem Materialkasten bei „placeB“ 

konnte eine solche gefunden werden. Die Kosten für diesen Materialkasten werden in dieser 

Position bilanziert. 

11 Rückvergütungen 

Unter dieser Position wurden hauptsächlich die Gewinnanteile am Kiosk für GC Unihockey 

bilanziert. 

12 Sonstiger Aufwand 

Die grösste Buchung in dieser Position beinhaltet die Auflösung der aktiven 

Rechnungsabgrenzung in Höhe von CHF 9 918.05. 

 

Weitere Angaben 
 

Anzahl Vollzeitstellen 

Der Verein beschäftigte während der Berichts- und der Vorperiode kein eigenes Personal. 

Verbindlichkeiten aus Leasingverträgen 

Es liegen keine Mietverbindlichkeiten mit Restlaufzeit >1 Jahr vor. 

Eventualverpflichtungen 

Es gibt weder im Berichtsjahr noch im Vorjahr ausweispflichtige Bürgschaften, 

Garantieverpflichtungen oder Pfandbestellungen zugunsten Dritter. 

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Das globale Auftreten und die rasche Ausbreitung des Coronavirus ab Januar 2020 sowie die damit 

verbundenen, vom Bundesrat und anderen Landesregierungen verordneten Massnahmen haben 

einschneidende wirtschaftliche Auswirkungen. Der Vorstand von Floorball Zurich Lioness verfolgt die 

Ereignisse und leitet bei Bedarf die notwendigen Massnahmen ein. Aktuell können die Auswirkungen 

auf die finanzielle Lage des Vereins noch nicht zuverlässig beurteilt und qualifiziert werden. Der 

Vorstand geht gemäss heutigem Kenntnisstand nicht von bedeutsamen Auswirkungen auf die 

Liquiditäts- und Ertragslage des Vereins aus, wobei sich dies je nach Entwicklung der Pandemie 

ändern kann. 
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PRÜFBERICHT 
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SAISONRÜCKBLICK DER TEAMS 

Damen I 

Nach dem grossen Umbruch im Vorjahr und dem Trainerwechsel gab es auf die Saison 19/20 hin 

weitere Veränderungen im Kader. Es gab diverse Abgänge, welche wir jedoch mit Neuverpflichtungen 

vergessen machen konnten. Die Saison kann als eine sehr lehrreiche Saison angeschaut werden, in 

der wir viele eigene Juniorinnen ins Fanionteam integrieren konnten und somit die ersten Schritte 

Richtung Zukunft in den Angriff nahmen. 

Kym Bähni 

Trainer Damen I 

Damen II 

Der Start war grandios. Mit einem diskussionslosen Sieg und einer vermeidbaren Niederlage startete 

man in die neue Saison. Und es waren nicht mal alle Cracks an Board. Doch die Ernüchterung stellte 

sich bald ein. Fast alle Gegner benutzen ihr 2. Liga Team dazu, um ihren jungen Spielerinnen 

«Auslauf» auf dem Grossfeld zu ermöglichen. Das haben wir mehrere Mal bitter zu spüren 

bekommen. Die Physis ist eine unserer grössten Pendenz, was uns etliche Spielverläufe deutlich 

aufzeigten. 

Trotzdem ist die Mannschaft intakt, arbeitet seriös und konzentriert, ohne dass die etlichen 

Niederlagen sie zermürbt hätten; ein RIESEN Kompliment! 

Fadri Depeder 

Trainer Damen II 

Damen III 

Top motiviert starteten wir in unsere zweite Saison als Damenteam. Gleich zu Beginn konnten wir 

einen klaren 7:4 Sieg gegen die Red Taurus Wislikofen feiern. Mehr Mühe bereite uns der später 

verdiente, ungeschlagene Aufsteiger UHC Wyland, den wir bereits aus dem Cup kannten. Auch die 

Wild Pigs stellten für uns in der Hinrunde eine zu grosse Hürde dar. 

Mit den Mannschaften Wallisellen-Kloten Wings, Bülach Floorball und den Glatttal Falcons warteten 

weitere spiel- und kampfstarke Teams auf uns. Gegen diese Gegnerinnen vermochten wir zwar über 

weite Strecken mitzuhalten, am Schluss reichte es aber trotz taktischen Massnahmen und 

Spezialtrainings doch nicht ganz. 

Einen deutlichen Sieg hingegen erzielten wir im Spiel gegen den UHC Uster, mit 7:1 dominierten wir 

das Spiel klar. 

Gegen die Phantoms aus dem Rafzerfeld lieferten wir uns Ende November ein enges Kopf-an-Kopf-

Rennen. Leider unterlagen wir schlussendlich mit einem knappen Resultat von 1:2. 
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Die Rückrunde startete mit einem weiteren Sieg über Wislikofen vielversprechend. Ebenso konnten 

wir die Gegentore gegen die Wild Pigs und insbesondere gegen den UHC Wyland im Vergleich zur 

Hinrunde klar reduzieren, worin sich die laufenden Fortschritte in den Trainings wiederspiegelten. 

Die zweite Partie gegen die Falcons war bis zur letzten Sekunde spannend. Leider waren wir auf der 

falschen Seite der Zentimeter. Doch mit diesem 1:2 konnten wir das Spielfeld erhobenen Hauptes 

verlassen.  

Leider war die Saison dann Corona-bedingt auch schon vorbei. Insgesamt dürfen wir stolz auf die 

vergangenen Monate zurückblicken. Es gibt sicher das eine oder andere, was in den Trainings 

nochmals vertieft angeschaut werden muss. Wir hoffen, dass diesbezüglich bald der Normalzustand 

einkehrt und wir wieder unbeschwert unserem Lieblingssport nachgehen können! 

David Brunner 

Trainer Damen III 

Juniorinnen U21 

Pünktlich am 2. April um 19:00 startete die U21 mit einem Kick-off in der Hardau in die 

Saisonvorbereitung. Da der Trainerstaff und die Mannschaft sich schon ein Jahr kennt, wurde 

während der Vorbereitung nur noch in den Details des Systems gearbeitet. 

Aus 8 Spielen konnte man 10 Punkten mitnehmen. Man konnte sogar mit einem Punktgewinn gegen 

den Rivalen und Leader Hot-Chilis überzeugen. Leider war die Rückrunde nicht ganz so erfolgreich, 

wie sich die Trainer das erhofft hatten. Wir schauen trotzdem auf eine erfolgreiche und lehrreiche 

Saison zurück.  

Remo Zysset 

Trainer Jun. U21 

Juniorinnen U17 

In der zweiten Saison der U17 wollten wir weitere Erfahrungen sammeln und das Grossfeld bei den 

jüngeren Mädchen weiter fördern. Gegenüber der vorhergehenden Saison konnte man aufschliessen 

und gelegentlich auf Augenhöhe mitspielen. Die gewünschten Siege waren aber nach wie vor 

schwierig zu erringen, sind aber in erreichbare Nähe gekommen. 

Trotz den Niederlagen hielt das Team als Einheit zusammen und motivierte sich gegenseitig besser 

zu werden. Leider konnte die letzte Runde aufgrund der ausserordentlichen Lage nicht mehr gespielt 

werden. Für die kommende Saison wollen wir aber nochmals einen grossen Sprung vorwärts machen. 

Einerseits hat die U17 neu drei Halleneinheiten, anderseits kommen auch junge talentierte 

Spielerinnen nach, die viel Willenskraft besitzen um weiterzukommen. 

Sven Voss 

Trainer Jun. U17 
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Juniorinnen C 

Die Saison unserer C-Juniorinnen verlief wie ein Berglauf, stetig aufwärts. Dem Team fehlte es an 

Selbstdisziplin und Selbstvertrauen. Was ursprünglich fast aussichtslos erschien, entwickelte sich 

schnell zum Positiven und schlug sich auch in den Resultaten nieder. Die Leader zogen die Jüngeren 

mit so, dass die Entwicklung unübersehbar war.  

Ohne Corona-Abbruch wäre ein glanzvoller Saisonabschluss möglich gewesen. 

Die C`s leben und ihr Teamspirit ist grandios; weiter so und ROCK`N ROLL Girls. 

Fadri Depeder 

Trainer Jun. C 

Juniorinnen Dwest 

Die Saison der Dwest Juniorinnen verlief hervorragend. Konnte doch mit zwei Ausnahmen, das 

komplette Team zusammenbleiben. Die Schwierigkeit, dass wir die ganze Saison ohne Torhüterin 

absolvieren mussten, nahmen die Mädchen sportlich. So ging immer jemand anders ins Tor. Der 

größte Sieg erzielten wir gegen Jona-Uznach Flames, welche seit 2018 keinen Punkt abgegeben 

hatten.  

Die neu ins Leben gerufene Finalrunde erreichten wir souverän. Nur leider machte uns da der Corona 

Virus einen Strich durch die Rechnung. Diese sollte aber, wenn alles vorbei ist, voraussichtlich am 

29./30. August stattfinden.  

Nächste Saison wird das komplette Team altersbedingt zu C-Juniorinnen. Fada und ich werden nach 

5 Jahren dieses Team an Ramon Gasser und Ida Peratoner abgeben und uns vermehrt dem Reisen 

widmen. 

Andrea Depeder 

Trainerin Jun. Dwest 
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KONTAKTANGABEN 

Website: 

www.lioness.ch 

 

E-Mail: 

sekretariat@lioness.ch 

 

Elterninformationen: 

http://www.floorball-lioness.ch/infos/elterninformationen/ 
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